
 
 
 
 
 
 



Aus der Gemeinderatssitzung am 18.09.2008 
 
 

Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe 
Tragkraftspritzenfahrzeug Wasser (TSF-W) für 
die Ortswehr Bischdorf 
Im Juli/August erfolgte die öffentliche 
Ausschreibung eines Tragkraftspritzenfahrzeuges 
Wasser (TSF-W) für die Ortsfeuerwehr Bischdorf. 
Vier Angebote sind fristgemäß eingegangen. Der 
Bürgermeister erläutert den Vergabevorschlag der 
Verwaltung. Nach eingehender Beratung fasste der 
Gemeinderat den Beschluss, der Firma 
Brandschutztechnik Görlitz für das 
wirtschaftlichste Angebot den Zuschlag zu 
erteilen. Der Aufbau erfolgt auf einem Iveco/Daily 
Fahrgestell. Die Lieferung des Fahrzeuges ist für 
Anfang Mai kommenden Jahres geplant. 
 
 

Beratung und Beschlussfassung zum Vertag mit dem 
Mobilfunkanbieter E-Plus zur Kabeltrasse 
Für die Energieversorgung des Mobilfunkmastes 
der Firma E–Plus müssen mehrere gemeindliche 
Grundstücke benutzt werden. Zur rechtlichen 
Sicherung beschloss der Gemeinderat den 
Abschluss eines Grundstückbenutzungsvertrages. 
 
 

Beratung zur Erstellung einer 
Informationsbroschüre über die Gemeinde 
Die Anfragen bei der Gemeindeverwaltung nach 
Informationsmaterial über Rosenbach nehmen in 
letzter Zeit zu. Des Weiteren ist mit dem Aufbau 
touristischer Angebote wie dem Wanderreiten 
zukünftig auch in diesem Bereich mit einer 
steigenden Nachfrage zu rechnen. Nach 
eingehender Beratung über die Notwendigkeit 
einer solchen Broschüre wurde der Bürgermeister 
beauftragt, bis zur nächsten Sitzung einen 
Finanzierungsvorschlag vorzulegen. 
 
 

Beratung zu Möglichkeiten der Nutzung des 
Kommunalkombis 
Der Bürgermeister erläutert den Gemeinderäten 
die Tätigkeitsfelder für öffentlich geförderte 
Beschäftigung. Dazu gehören u.a. Angebote: 

 im Freizeit- und Sportbereich 
 

 in der freien Kulturarbeit 
 

 bei der Unterstützung in kommunalen oder    
    gemeinnützigen Einrichtungen 
 

 im humanitären und sozialen Bereich 
 

 in der Kinder- und Jugendbetreuung 
 

 im Tourismus 
 

 bei Ortsverschönerungsmaßnahmen 
 

Nach ausführlicher Beratung wurde der 
Bürgermeister beauftragt, bis zur nächsten Sitzung 
2 Projekte mit der dazugehörigen finanziellen 
Beteiligung der Gemeinde vorzubereiten. 
 

Auszug aus den Richtlinien des Bundes zum 
Förderprogramm „Kommunal – Kombi“: 
 

1. Gegenstand der Förderung 
Gefördert werden sozialversicherungspflichtige 
Arbeitsplätze für zusätzliche und im öffentlichen 
Interesse liegende Arbeiten der Gemeinden, Städte 
oder Kreise zur Wahrnehmung kommunaler 
Aufgaben durch die Gewährung von 
Zuwendungen. 
 

2. Fördervoraussetzungen 

⇒ Die Arbeitsplätze müssen für zusätzliche und 
im öffentlichen Interesse liegende Arbeiten im 
Sinne der Vorschriften der §§ 261 oder 270a des 
Dritten Buches Sozialgesetzbuch (SGB III) sein. 
⇒ Die Arbeitsplätze sind zu besetzen mit 
Beziehern von Arbeitslosengeld II, die seit 
mindestens 24 Monaten arbeitslos gemeldet sind 
und die seit mindestens 12 Monaten 
Arbeitslosengeld II beziehen. In besonderen 
Härtefällen kann von der ununterbrochenen 
Bezugsdauer des Arbeitslosengeldes II von 12 
Monaten abgewichen werden. 
⇒ Das zu zahlende Arbeitsentgelt muss den 
tariflichen Arbeitsentgelten oder, wenn eine 
tarifliche Regelung nicht besteht, den für 
vergleichbare Arbeiten ortsüblichen 
Arbeitsentgelten entsprechen. Die Arbeitszeit soll 
im Regelfall 30 Stunden wöchentlich betragen. 
⇒Die Gesamtfinanzierung muss sichergestellt sein 
und im Antragsformular dargelegt werden. 
⇒Die Zuwendungen werden dem Arbeitgeber als 
Zuwendungsempfänger auf dessen schriftlichen 
Antrag bei Vorliegen der vorgenannten 
Fördervoraussetzungen gewährt. 
 

3. Beginn der Förderung/Förderdauer 
⇒ Die erstmalige Besetzung des Arbeitsplatzes 
muss zwischen dem 1. Januar 2008 und dem 31. 
Dezember 2009 liegen. 
⇒ Eine Förderung des Arbeitsplatzes ist 
maximal für die Dauer von 3 Jahren, längstens bis 
zum 31. Dezember 2012 möglich. 
 

Informationen 
 

⇒ Das Bundessozialgericht hat die 
Nichtzulassungsbeschwerde der Arbeitsagentur 
zurückgewiesen. Somit hat die Gemeinde den über 
5 Jahre andauernden Prozess gewonnen. 
 

⇒ Das Sächsische Staatsministerium für Kultus 
hat die Standortsicherheit für unsere Grundschule 
positiv bestätigt. Da nunmehr auch die 
Stellungnahme der Sächsischen Bildungsagentur 
zur Angemessenheit der geplanten Maßnahme 
positiv vorliegt, können wir im nächsten Jahr auf 
die Bewilligung der Fördermittel für die 
Fluchttreppe und weitere brandschutztechnische 
Maßnahmen hoffen. 



 
BBeekkaannnnttmmaacchhuunnggeenn  

 
 
 

⇒  Sirenenprobelauf  
  OT Herwigsdorf und OT Bischdorf:  
  jeden Mittwoch, 15:00 Uhr 
 
 
 

⇒ Termine Abfallentsorgung 
Gelbe Tonne: Dienstag, 28.Oktober 2008 
Blaue Tonne: Mittwoch, 29. Oktober 2008 

 
 
 

⇒ Die kostenlose Annahme von sperrigen 
Grünabfällen (Baumverschnitt) erfolgt an der 
Deponie am Stadtweg im OT Herwigsdorf 

 

am Samstag, dem 25.10.2008 
von 14:00 bis 16:00 Uhr. 

 
 
 

⇒  Die Gemeindeverwaltung bleibt am 
Donnerstag, dem 02.10.2008 geschlossen. 
 
 

       
 
 
 

ANMELDUNG SCHULANFÄNGER 
SCHULJAHR 2009/2010 

 
Die Schulanmeldung für die kommende Klasse 1 
findet an unserer Schule wie folgt statt: 

 
 
 

Montag, den 13.10.08      08.00 – 12.00 Uhr 
                                                13.00 – 15.00 Uhr 
 

Dienstag, den 14.10.08    14.00 – 16.00 Uhr 
 
 
 
 

oder telefonisch unter : 0 35 85 / 40 44 41 
 
 
 

Kinder, die bis zum 30.06.2009 das sechste 
Lebensjahr vollenden, sind durch die 
Erziehungsberechtigten anzumelden. 
 
 

Kinder, die das sechste Lebensjahr später vollenden, 
können angemeldet werden.  
 
Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde 
vorzulegen. 
 
 
 
 
 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  
 
 

⇒ Die nächste Gemeinderatssitzung findet am   
     Donnerstag, dem 16.10.2008 um 19:30 Uhr im 
     Gemeindeamt OT Herwigsdorf statt. 
 
 

Tagesordnung: 
 
 

- örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2007 der  
  Gemeinde Rosenbach 
 

- Feststellung der Jahresrechnung 2007 der  
  Gemeinde Rosenbach 
 

- Beratung zur Erneuerung der Friedhofszufahrten 
 

TTSSVV  HHeerrwwiiggssddoorrff  11889911  ee..VV..  
Abteilung Fußball - Ansetzungen im Oktober 
 

Kreisliga – Herren: 
04.10.2008 15:00 Uhr 
  Ebersbach - Herwigsdorf 
11.10.2008 15:00 Uhr 
  Herwigsdorf - Schönbach 
25.10.2008 14:00  
  Dittersbach - Herwigsdorf 
 

2. Kreisklasse – Herren: 
04.10.2008 13:00 Uhr 
  Neus. Spremberg 2. - Herwigsdorf 
11.10.2008 13:00 Uhr 
  Herwigsdorf - Großhennersdorf 
25.10.2008 12:00 Uhr 
  Ebersbach 2. - Herwigsdorf 
 

C-Jugend: 
04.10.2008 10:00 Uhr 
  Herwigsdorf – Ebersbach 
18.10.2008 09:00 Uhr 

Herwigsdorf – Oderwitz 
 

F-Jugend: 
04.10.2008 09:00 Uhr 
  Herwigsdorf - Oderwitz 
11.10.2008 09:00 Uhr 
  Oppach - Herwigsdorf 
18.10.2008 09:00  
  Leutersdorf – Herwigsdorf 
 
 

Der Vorstand des TSV Herwigsdorf 
1891 e.V. bedankt sich bei allen 
Helfern und Sponsoren für ihre 
Unterstützung beim Dorffest 2008. 
 

Unser besonderer Dank gilt der  
Volksbank Löbau Zittau. 

 

 
 
 

DDeerr  hhuunnddeerrttjjäähhrriiggee  pprroopphheezzeeiitt  ffüürr  
OOkkttoobbeerr  

 

Wechselhaftes, regnerisches Herbstwetter 
bis zum 14. Es ist ziemlich kalt. Am 16. 
fällt nachts Schnee. Tags darauf regnet es 
wieder. Die weiteren Tage sind nasskalt 
und windig. Ab dem 22. sonnenreiche 

Tage bis zum Ende des Monats. 
 

       
 
 
 

Ein herzliches Willkommen den 
kleinen Erdenbürger 
des Monats   August 

 

   Gina Hornig 



 
 

Förderung von Kleinkläranlagen Info des AZV Löbau Nord 
 
Der Freistaat Sachsen hat mit der Förderrichtlinie „ Siedlungswasserwirtschaft“ die Möglichkeit geschaffen, 
für die dezentrale Abwasserbehandlung eine Förderung zu gewähren. Als Bewilligungsstelle fungiert die 
Sächsische Aufbaubank. Der AZV Löbau Nord als abwasserbeseitigungspflichtige Körperschaft hat in 
diesem Verfahren die Aufgabe, die Antragstellung und Abwicklung bis hin zur Auszahlung der 
entsprechenden Mittel verwaltungstechnisch zu begleiten. 
 
Förderzeitraum 
 

Als Förderzeitrahmen ist in der Förderrichtlinie der Zeitraum 01.01.2006 bis 31.12.2013 vorgesehen. 
Entscheidend dabei ist der Fertigstellungstermin, das Abnahme- und das Rechnungsdatum. 
 
Antragstellung bei der SAB 
 

Der Abwasserzweckverband muss anhand des gültigen Abwasserbeseitigungskonzeptes (ABK) einen 
Sammelantrag bei der SAB stellen. Nach der positiven Bestätigung wird der Abwasserweckverband die 
betroffenen Grundstückseigentümer in geeigneter Weise informieren. In den Anträgen an die SAB sind alle 
Grundstücke zu benennen, welche dauerhaft nicht an eine öffentliche Abwasseranlage mit nachgelagertem 
Klärwerk angeschlossen werden können. 
 
Vorbereitung und Realisierung des Neubaues oder der Nachrüstung einer grundstücksbezogenen 
Kleinkläranlage. 

• Übergabe eines Interessenbekundungsantrages einschließlich datenschutzrechtlicher Erklärung an 
den AZV Löbau Nord. Entsprechende Formulare erhalten Sie In der Geschäftsstelle des AZV Löbau 
Nord.  

• Festlegung des Typs Kläranlage, hier ist Ihnen der AZV bei der technischen Beratung gern behilflich. 
• Beantragung der wasserrechtlichen Erlaubnis zur Einleitung in ein Gewässer bzw. in das 

Grundwasser, hier erfolgt die Beantragung bei der unteren Wasserbehörde des Landkreises Görlitz 
oder gegebenenfalls einer Einleitgenehmigung in einen Teilortskanal (Regenwasserkanal, 
Strassenentwässerung) des AZV Löbau Nord. 

• Nach der Bewilligung des Sammelantrages durch die SAB und der Erteilung der wasserrechtlichen 
Genehmigung kann mit der Errichtung der Anlage begonnen werden. 

• Bei einem kurzfristigen Bedarf (Sanierungsbedürftigkeit wegen einer Umweltgefährdung, 
Umbaumaßnahmen an der Altbebebauung), kann nach Rücksprache mit dem AZV Löbau Nord 
förderunschädlich mit dem Bau begonnen werden.  

• Einreichung des Auszahlungsantrages beim AZV Löbau Nord. Dieser fasst die Aufträge zusammen 
und leitet sie an die SAB weiter.  

• Der Auszahlungsantrag muss mindestens folgenden Angaben enthalten: 
1. Originalrechnung 
2. Zahlungsnachweis 
3. Kopie Abnahmeprotokoll 
4. Wartungsvertrag 

• Die Auszahlung erfolgt durch die SAB bei positiver Prüfung direkt an den Bauherrn. 
 
Förderbeträge 
 

Fördergegenstand Grundförderung 
Mindestgröße 4 EW 

Je weiterer 
Einwohner (EW) 

Beispiel 50 EW Empfänger

Neuerrichtung einer 
Kleinkläranlage mit biologischer 
Reinigungsstufe 

1.500 € 150 € 8.400 € Bauherr 

Nachrüstung einer 
vorhandenen Kleinkläranlage 
mit einer biologischen 
Reinigungsstufe 

1000 € 150 € 7.900 € Bauherr 

Zulage für weitergehende 
Reinigungsanforderungen 
(Nährstoffe, Keime) 

300 € 50 € 2600 € Bauherr 

 
Ausschlussgründe für die Förderung  

• Wenn die Kläranlage vor dem 01.01.2006 abgenommen bzw. finanziert wurde. 
• Wenn die Kläranlage aufgrund der Neuerrichtung eines Hauses notwendig wurde. 

 
 



G E B U R T S T A G S J U B I L A R E 
Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und wünschen ihnen alles Gute, 

Gesundheit und Wohlergehen. 
 
 

OT Bischdorf 
am 03.10.  Frau Luzia Franke   zum 79. Geburtstag 
am 04.10.  Herr Günter Wagner   zum 72. Geburtstag 
am 08.10.  Frau Alice Pietrusky   zum 81. Geburtstag 
am 19.10.  Herr Günter Renner   zum 73. Geburtstag 
am 20.10.  Herr Manfred Herzig   zum 70. Geburtstag 
 

 
 
 
 

OT Herwigsdorf 
am 03.10.  Frau Elsbeth Lindner   zum 94. Geburtstag 
am 05.10.  Frau Annelies Richter   zum 80. Geburtstag 
am 06.10.  Herr Karl-Heinz Haarbrandt  zum 79. Geburtstag 
am 07.10.  Frau Gisela Ludwig   zum 79. Geburtstag 
am 08.10.  Frau Erna Laub   zum 89. Geburtstag 
am 10.10.  Herr Klaus Hoffmann   zum 71. Geburtstag 
am 13.10.  Herr Günter Hahnfeld   zum 73. Geburtstag 
am 17.10.  Frau Gertrud Böhme   zum 83. Geburtstag 
am 21.10.  Frau Christa Stephan   zum 75. Geburtstag 
am 23.10.  Frau Edeltraud Schenk  zum 75. Geburtstag 
am 23.10.  Frau Lore Schäfer   zum 72. Geburtstag 
am 26.10.  Herr Günter Kuntsche  zum 77. Geburtstag 
 
 

 
 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil des Mitteilungsblattes:  R. Höhne, Bürgermeister 
Gemeindeverwaltung Rosenbach    Öffnungszeiten:  
Steinbergstraße 1      Dienstag  9.00 –11.30 Uhr/13.00 – 16.00 Uhr 
02708 Rosenbach      Bürgermeistersprechstunde              14.00 – 16.00 Uhr 
Tel.: 0 35 85 / 83 27 03     Donnerstag  9.00 –11.30 Uhr/13.00 – 18.00 Uhr 
Fax: 0 35 85 / 86 25 24     Bürgermeistersprechstunde              14.00 – 18.00 Uhr 
e-mail:  info@gemeinde-rosenbach.de   Homepage: www.gemeinde-rosenbach.de   

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 



 
 

FFrreeiiwwiilllliiggee  FFeeuueerrwweehhrr  RRoosseennbbaacchh  
 
 

Ortsfeuerwehr Bischdorf 
Freitag, 10.10.08 Gefährliche Stoffe und Güter 
20.00 Uhr im Depot Gefahren an der Einsatzstelle 
 
 

Ortsfeuerwehr Herwigsdorf  
Freitag, 10.10.08 Gefährliche Stoffe und Güter 
19.30 Uhr im Depot Wissenstest 
 
 

Jugendfeuerwehr 
Freitag, 17.10.08  Grundübung 
17.00 Uhr  
 
 

Die Ortsfeuerwehr Herwigsdorf bedankt sich 
bei allen fleißigen Helfern die uns bei der 
Durchführung des diesjährigen Dorffestes 
unterstützt haben. 
 

 
FFeeuueerrwweehhrrssppoorrtt  

 

Oberlausitzpokal 4. Wertungslauf 06.09.08 
in Lauba 

 

Platz Start
nr. 

Mannschaft Zeit Pkt 

1. 6 FF Lauba 0:25:85 10 
2. 9 FF Spree 0:26:94 9 
3. 2 FF Friedersdorf (OL) 0:27:10 8 
4. 5 FF Sabrodt 0:27:75 7 
5. 3 FF Lawalde 0:28:59 6 
6. 1 FF Herwigsdorf 0:29:25 5 
7. 7 FF Guttau 0:33:50 4 
8. 4 FF Ostritz 0:38:04 3 
9. 10 FF Quolsdorf 0:46:69 2 
10 8 FF Schönau-Berzdorf 0:53:12 1 

 11 FF Lauba JFW 0:53:34  
     
  Frauen   

1. 2 FF Rosenbach 0:33:40 10 
2. 4 FF Friedersdorf (OL) 0:33:44 9 
3. 5 FF Ostritz 0:34:97 8 
4. 3 FF Spree 0:47:94 7 
5. 1 FF Sabrodt 0:55:84 6 

 
Oberlausitzpokal Gesamtwertung 

 

Mannschaft Gesamtpunkte 
     FF Lauba 29 
     FF Sabrodt 27 
     FF Lawalde 24 
     FF Herwigsdorf 21 
     FF Friedersdorf (OL) 20 
     FF Quolsdorf 16 
     FF Ostritz 15 
     FF Spree 14 
     FF Schönau-Berzdorf 7 
     FF Guttau 4 

  
Frauen  

     FF Friedersdorf (OL) 28 
     FF Rosenbach 27 
     FF Ostritz 25 
     FF Sabrodt 25 
     FF Spree 7 

Löschangriff alte TS Lauba 
 

 
 

Platz Startnr. Mannschaft Zeit 
1. 9 FF Lauba 0:33:53 
2. 2 FF Herwigsdorf 0:36:66 
3. 8 FF Spree 0:36:69 
4. 6 FF Sabrodt 0.37:13 
5. 3 FF Lawalde 0:37:50 
6. 7 FF Ostritz 0:38:62 
7. 4 FF Friedersdorf (OL) 0:38:69 
8. 5 FF Guttau 0:39:25 
9. 12 FF Quolsdorf 0:42:03 
 13 FF Lauba JFW 0:45:38 
    
  Frauen  

1. 1 FF Sabrodt 0:42:96 
2. 10 FF Spree 0:48:37 
3. 11 FF Friedersdorf 1:51:22 

 
 

 
MMeeddiizziinniisscchhee  MMiitttteeiilluunngg  

 
 

Arztpraxis Dr. med. Andrea Höhne 
gibt bekannt: 
 

Werte Patienten,  
in der Zeit von Mo. 30.10.08 bis Fr. 07.11.2008 
findet wegen Praxisurlaub keine Sprechstunde 
statt. 
 

Die Vertretung wird im nächsten 
Gemeindeblatt bekanntgegeben. 

_________________________________________________    
  

GGrrooßß--  uunndd  KKlleeiinnttiieerrpprraaxxiiss  
TTAA  NN..  EEiissffeelldd  
Herwigsdorf, Niederhofstraße 23 a 
 

An alle Hühnerhalter! 
Am 11.10.08 und am 25.10.08 führt unsere Praxis 
die Impfung gegen die Newcastle-Krankheit 
(Atypische Hühnerpest) durch. Wir bitten um die 
Vorbereitung von sauberen Tränken!  
Denken Sie bitte daran, dass die Hühner an diesem 
Tag nicht rausgelassen werden!  
 

Die Impfungen werden in dem Zeitraum von 08:00 Uhr 
bis 11:00 Uhr durchgeführt. 
 

Telefonische Anmeldung 
Mo-Fr: 13:00 Uhr – 19:00 Uhr unter 0 35 85 / 86 26 76 
 

 



 





 


